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Raum
der Stille
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überdachter Bereich im Steinbrecher
wird bei schlechter Witterung als Schutzdach genutzt

Ein Ort für „individuelles Gedenken, für Reflexion und Innehalten“,
jedenfalls aber ein „bedeutungsoffener Ort“ ist gewünscht.
Vorgeschlagen wird dafür eine Raumskulptur in Form eines sich
nach oben öffnenden Gefäßes, dessen weiche, unkonkrete und
fließende Form eine Einladung zum Innehalten ist.
Durch die Ausblendung der Umgebung kann man sich auf dem Weg durch das ehemalige
Konzentrationslager für eine Zeit dem Ort des Schreckens entziehen. Die Schale aus Sichtbeton,
gegossen aus Weißzement mit glatter Oberfläche reflektiert das von oben hereinfallende Licht.
Der Lehmboden wird kreisförmig vom Ansatz der Schale mit Sitzhöhe gefasst. Langsam wölbt sie
sich dann aus der Sitzhöhe nach oben und lädt so zum Zurücklehnen und Liegen ein. Über etwa die
Häle des Pavillons wölbt sich die Schale und wird zum Dach. So bietet sie Regenschutz und
Schatten.
Eine eingebaute Bauteilaktivierung könnte die Sitz- und Liegeflächen mit überschüssiger
Sonnenenergie aus den Stellplatzüberdachungen erwärmen und so einen für das Material
überraschenden Komfort bilden.

Der Schotterbrecher soll in seiner aktuellen Form als „Industrieruine“ konserviert und erhalten
werden. Eine Begehbarkeit des Gebäudes ist nur auf Bodenniveau im Abfüllbereich geplant.
Dieser Freibereich soll als Regenschutz und Ort der Kommunikation genutzt werden können. Der
hintere Raumbereich ohne Decke soll zwar durch die Öffnungen einsehbar aber nicht begehbar
sein. Die aktuell spannende Charakteristik des Überwachsenes soll hier weitergedacht werden.

Der Aufwärmraum soll den BesucherInnen am Wendepunkt des Rundganges einen Ort zur
körperlichen Erholung anbieten. Ein beheizter Raum zum Aufwärmen an den kalten Jahreszeiten,
mit etwas Infrastruktur wie Wasserspender und WC-Anlage. Eine Informationswand erklärt die
„Wand des Gedenkens“, die direkt im Anschluss beginnt und die BesucherInnen auf ihrem
Rückweg begleitet.
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Wand des
Gedenkens
Auf einer Länge von 665m wird
eine Wand aus stehenden Steinscheiben
abgegangen. Mit einer Stärke von 1,9 cm
stehen sie für die 35.000 Opfer.

665m/35.0000=0,019m
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